












































repariretdentempefi _ (L ap .24 .) derLhronica . ZoMlod . 47 ;

lebe!«.

l->7-

- r ;

/-::::

S '

- rr -

,s -j

- .0

:j'- ^

Das 24 Lapircl . 12. llnd der köuig und Zojada ' gabcns
zi -jli »li« - ch»--n , -bgr-t-r-y , stl»ff- ln>sttd . dcnarbeitern , öicdaschafferenamhanscdes

i . t ? iSas ' warsikbenjahralt , darr könig -HERRN ; dieselben dingetcn sieinilichcn
. ) worin und regiercleviertziggahr zu uni » zimmertenle , zu erneuern das häuS

Zermalün . Leine muitcrhicst Zibja des -HERRN : auch den meistern a »
von Icrseba . eisen und atz , zu bessern das Haus des

r . Und Zoas lhÄ , was dem -HERRN -HERRN . ' 2 ,600 .22,4 ,
wsbs gefiel , so lauge ber pritster Zojada iz . Und die arbciter arbeitete » , dast die

bcsserung im wack zunahm durch ihre
Hand : und machten das Haus SDttcS

äanh fertig und wohl zngerichtet , und
üiachtens veste.

14. Und da siees vollendet hatten , brach¬
ten sie dal , übrige geld vor iicn köuig und
Zojada : davon machte man stesüstc zum
Hause des -HERRN , gefaste zum dienst
und zu brandoxscrn , löste ! und güldene uud
silbcrne gerache . Und sic opferten brand -
opser beg d«n Hause des HLIlNN alle¬
wege , so lange Zoiada lebcte.

1; . Und Zojada ward ^alt , und des le- ;
bens satt , und starb : und war hmdert und
dresstiglahralt , da er starbt

is . Und sie begruben ihn in - er staikl
David unter die köniqc : darum , daher
hatte wohl gckhan an Zsrael , und au LSlt
und seinem Hause.

17. Und nach dem tode Zojada kamen-

z. Und Zojada gab ihm zwenweibe
under zcugctcsöhne und tochscr .hMZT

4. Darnach nahm ZoaS 'vorMshW
desHERNNzu erneuern .

5. Uud versamlete die Priester und Le¬
viten, und sprach zu ihnen : Ziehet aus zu
allen städtcu Znda und samlct geld aus
gangem Zsraet , das Haus eures <8§ >ttes
zu vcsternjährlich ; und eitet solches zu
thau. Kberdi - Levitenciletcunicht .

6. Da riest der köuig Zojada , dcnstvor -
»chmsteu, und sprach zu ihm : Warum
hast du nicht acht auf die Leviten , dost sie
«iubringcn von Zuda uud Zcrusalem die
steuer, ' die Mose ,der kuechtdcs-HERNN ,

gesekthak, diemansamletcuutcrZsrael , zu
- erküitkgdMM ?
^ pl ^Dcunorc Mlöft ^ Äihalja , uud ihre

sthne haben das Haus KSttcs zerristen :
und alles , was zum Hause des -HERRN - ieobcrsten in Zuda , und bcieien da
gehciligel war , haben siean Aaalim ver > an : da gehorchte ihnen der köuigst ^ -̂
macht . ' c. 22, io . 18. Und sie Verlusten das Haus dest̂

8. Ja befahl der könig , das! man eine -HERRN , des Kölicsihrcrvälcrund '^
lade machte : und schic sie hausten ins dieneren de» Hainen und Men . Da kam
thor , amhausedcs -HERRN . der zsrn über Zuda und Zerujalem , um

9. Und liest ausruffen in Zuda und zu dieser ihrer schuld willen .
Zcrusalem , dast man - ein -HERRN « »- 19. Er sandte aber Propheten zu ihnen ,
bringen solle die stcuer , von ' Nrose , dem dast sie sich zu dem HERRN bekehren soi-
knechtKSites , aus Zsraelgelegt in dcrwü - ten : und die bezeugelc» sie , ' aber sie nah -
Pen. * rMos . ; o , i - . iz . mens nicht znohrcn . j ' s -HL ' L , -.

10. Da freuekcn sich alle obersten und 20 . Und der Kcist ÄNtles zog"än Za -/
charja , dcnsohaZojada , des Priesters : der
tratobensiberdasvolck , und sprach zu ih¬
nen : So spricht KSt ! : Warum übertre¬
tet ihr die geböte des -HERRN , das euch

aücsvolck : und brachten - undwurscns in
die lade , bis sie«oll ward .

11. Und wcnns zeit war , dast man die
lade herbringen solle durch die Levi¬
ten «ach des königs beseht ( wenn sie nicht gelingen wird ? denn ' ihr habt den
sahen , dast viel geld darinnen war ) : so HERRN verlaßen , so wird er euch wie -
kam der schreibcr des konigs und « er
vom vornehmsten Priester beseht harte ,
«nd schütteten die lade ans , und trugen sie
wieder hin an ihren ort . Ho thÄeu sie
alle tage , dast sie geldes die menge zu HERRN ,
hauste brachten .

der vcrlastcnj ^ . ' LÜ' eu»!'" /^ ' c. i ; ,2.
21. Aber sie machten einen bund wieder

ihn , Md ' steinigten ihn nach dem gebor
des königs im Hose am Hause - eiMatth , Ebr .n ,z7.ic.

a >. Und



47« Zoastod . Amazia könig, Das - Luch (Lap .^ .r ; .) schlägt die Ldomiin
« . MdatkätligZonzgeSachtraichtM LnSÄma -.-» brachte

und stellcte siciiachdervaterhansern , nach
die barmherßigkeit , die Zojada , seinmm ,

«u chm gechan Katt « :Hdero mvitrgctt den obersten übch tansciid ' und üb̂ B ^
seinen sohn . Da er aber starb , spych er : der ! unter gautz Zuda und Bcniamin ^

^ -rHLRRwiröZschennnüsuE ^ ^ l---/ - «»n zwanbig fahrm M Z
ẑ. Und - aDas ia .hr mn war : HM - - ber u>ch fand ihrer drei, hundert tansend

7. Ls kam aber ein mann KStteS ,,
chm , und sprach : König , last nicht das
Heer Mac ! mit dir kommen ; dm der
-HERR ist nicht mit Zsracl , nochmH
asten kindcrn Lphraim .

8. Demi so du kommst , dast du ei«

auf das Heer der Syrer , «nd kamen in Zu - auserlesen , die ins Heer' ziehen mochte»
da und Zerusalem , und verderbtten aste undspicsteundschildeführenkönkm ^
obersten *im valck ; und alle« i.hrcn . raub ü. Dazu nahm er an aus Zsräel hm,.
sanWMcdnnkonigejuDamasconE ^ dert tausend starcke kricgslcnte , nmiinmi4 . Mn 6er Syrer macht kam mit we- - crt ccnwer silbcrs .
nig männern , noch gab der HLRN in ih¬
re Hand eine sehr graste macht : darum ,
dast sie den HLRRN , ihrer vater KStt ,
«erlassen hatten . Ruch übcten stk an Zo¬
os straffe .

r ; . Und dastenon ihm zogen, ücflcn sie . . . ..
ihn in grossen kranckheitcu . ' Ämachten kühnhcit beweisest im streit : wird KK«
aber seine knechte einen bund wieder ihn dich fallen lasten vor deinen feinden,
» m - cs bluts willeistder kiudcr Zojada , des Den » bey KStt stehet die kraft zu Helen
xricstcrs : und erwärgeten ihn auf seinem und fallen zu lasten ,
bette , und erstarb . Und man begrub ihn in x. Amazia sprach zum mann KStteS :
Ser stadlDavid , aber f nicht unter der ko- Mas soll man denn khun mit dm hundert
aigc gräber . ' r .M >,^ ^ hr Lhr .ri , re>. centnern , die ich den kciegskncchtcn von

re>. Dicmber 'dcnbundwiedcrihnmach - Zsracl gegeben habe ? Der mann HSttes
len , waren diese: Sabad , der sonn Sime - sprach : Der -HLRR Hatnochmchr , denn
alh , der Ammonitin ; und Zosabad , der das ist , das er dir geben kann,
sohn Himrith , derMoabitiu . ic>. Da sonderte Ainazia die kriegS-

27. Aberseincsöh «e, luiddiesumma , die knechte ab, die zu ihm aus Lphraim kom-
iinlerihm versainlet war , und der bau des men waren , dast sie an ihren ' ort hüigin -
' auses KStteS : siehe, die sind beschrieben in gen. DaergrimmelesthrzornwicdcrIn -

>7 , -

^iLN
i !e»ch
ivasi
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der ßistoria im buchücr konige. Und ' fein
sshn Amazia ward kdnig an seinestall .

Das i ; Lapirel .

da sehr , und zogen wieder an ihren orl
mit grimmigem zorn.

Und " Amazia ward getrost, und fff

k»As>

!« «
!uäii
> -s-r

r .k^ üns und zwankigfahr alt war Ama -
o !^ zia , da er kdnig ward : und regieret «

neun und zwanhiggahr zu Zerusalem .' Ski¬

rete sein volck aus , und zog ans ins Satz¬
thal , und schlug der kindcr von Scir ze¬
hen tausend . ' rKdN .14,7.

ir . Und die kindcr Zudafingcnihrer ze¬
hen tausend lebendig , die führetcn sie aus
Sie spihc eines selscn; und flüchten sievon
der spihe - es felsen, dast sie alle zerborsten,

wohl gefiel : doch nichlvonganheni kechn . Aber die kriegsknechte , die Amazia
ü. Da nun sein königreich bekräftiget Hane wiederum lastm zichen , dast sicnicht

war : crwürgcte er seine' knechte, die den kö- M seinem volck znm streit zogen/ thälmsich
aig , seinen vater ,geschlagen Haitcn .' c.r4 ,a; . »jeder ' in den städtm Zuda : von Samari «

4 . Aber ihre kindcr todlcte er nicht . anbisgenBelh -Horon , unüschlugm ihre«

l-kk
- ei»

«emutter hiestZoadan , von Jerusalem ,
i . Und er lhat , was dem -tzLARN

Z
Denn also stehcts ' geschrieben im geseß, i
buch Mose , da der HLRR gebeut w

nahmen viel raubcs
aazia wieder kam von d«r

spricht : Die varcr sollen nicht sterben für E - omiter schlacht : brachte er die golter
die kiiider , noch die kindcr für die väter ; her kindcr von Seir , und stellelc sie iM

s
sondern ein ieglicher soll um seiner sunüe z» göiiern , und betete an vor ihnen , Un¬
willen sterben . ' ; Mos.- 4/iS . !c. räucherte ihnen .

iz. D-



>lic-

i ,.

die ' ihr volck nicht konten erretten von
deinerband ? ' ; Aeos .z2,z7.V .

. >6. "Unddacrmitlhmrcüete , sprach er
j» ihm : Hat man dichzu des königs rach
gemacht ?" Höre auf , waruin will duge¬

logenleM Dahörelcder Prophet auf

Hachinuch stürtzt chn. kLap .2; .2S.) Ser Lhronlca ._ Usta könig . 47?
" Ha ergnmmete der zorn des 2; . und Amazm , der sohn Zoas , der

HNlNR über Amazia und sandte ci- könig Juda , iebeie nach dein tödeZoas ,
Mprop .hetm zu chm , der sprach zu chm : dcssohnsZoahas , des königs Israel , sunf -
Marum suchest du Leegört >-r des vo .ckS, zehensahr .

. . 2«. Was aber mehr von Amazia zu
sagen ist , bexde das erste und das letzte :
siehc, das istgeschrieben ' im buch der köni-
ge 'Zuda und Israel . ' 2 Kön .i4 , iS.

27. Und von der zeit an , da Amazia
vondemHERRNabwich , mach !cnsicei -

imöKrach" : Ich mercke wohl , dasi <8Dtt nen bund wledcrihn z» Jerusalem : er aber
sichbemhen hat dich zu verderben ; dasi flohcgenLachis . Da sandten sieihm nach

' ' ' ' > > > , g^ ^ gchiz , und Meten ihn daselbst .
28. Und sie brachten ihn aus rosten , und

' begruben ihn beg seine väterin der staöi
Juda . ' 2Kön .i4 ,2o .

Das 2S Lapitel .
ön 14 8. Usta räuchert UN» wir» aussätzig.

ri ^ WML ^ K ' nahm das gantze volck Juda
^ ufta , der war lechzehenfahr alt :

und machte » chn zum könige an seines Va¬
ters Amazia Katt . ' 2 Ksn .14,21.

2. Derselbe banete Eloth und brach¬
te sie mied« an Inda , nachdem der könig
entschlasten war mit seinen vatern .

z. HechzehenHhr alt war Usia , Sa er
könig ward : und regierete zweg und funf -
higlahrzuZernsalcm . Seine mutter hiefi
Jechaljavon Jerusalem .

4 . Und er thLt , ' das dem HERRN
wohl gefiel , wie sein vater Amazia ge-

denn es gcschach von KKtt ," dasi sieH thanHalle . „
be» würden in dieHand r darum , dasi sie die ; . Und er suchte KStt , lotangeVa -
gotterderEdomitergesuchthatten . chaya lebete , der lehrcsi ' in dm gesichten

21. DazogZoas , derkönigZsracl , her - SSlkes : und so lange er Sen HERRN
mif und besahen sich mit einander : ernnd suchte . .lsisi ihm HWt geliWn .Äd ^ ÄL
Rmazia , der könig Juda , znDethLemes , . ' <LNDcnn er MMisshMMte wlider K
die in Juda liegt . Khilister ; und zcrrisi die manrcn zu Hath ,

AberZuda ward geschlagen vorZsra - und die mauren zu' Iabne , und die man -
^ . .. . . . . Asdod : und bauetestädte um AS -

dod , und unterdcnMilistern .' -' " ' ^ ^
7. Denn KStthals chm wieder die Mi¬

listcr , wieder die Araber , wieder die zn

el, und flohen ein jeglicher in seinehüllet
rz . Wer Amazia , den könig Juda , den

PhnIoas , griff Joas , der sohn Zoahas ,
derkonig Israel ,znBclhHemes : und brach¬
tech»gen ,zjernsalein ; und risi ein die mau .-
rw zu Jerusalem voin thor Ephraim an
bis an das cckthor, vier hundert ellenlang . . . . . . .. .

ĉ ' ^ tlöld und silber , und alle komm ! in Egypten : denn er ward immer
gelüste, die vorhanden waren im Hause stclrckcr und starcker . ' c.17, 11.
« Lttcs bey ' SbedEdom und in dem " » ê e,
schotzim Hause des kdnigs , und die kinüer
l? pfände<nahm er mit sichgen Samaria .

KnrBaai , und wieder öieRecuniter .cĥ ^8. Und die Ammoniter ' gabcn Usia ge- ^
schencke; und er ward bcrühint , bis inan

du solchesgclhan hast , und gehorchest mei -
uanralh nicht .

17. Und Amazia , ' der könig Juda , ward
raths ; und sandte hin zu Zoas , dem sohn
Zoahas , deS sohns Zehn , dem könige
Israel ; undliesi ihm jagen : 'Komm , lasi
mHAitziMöL ^Mh ^
^ is. AberIoM , derkomi , ^

zuAmazia , dein königeIuda ; und liesiihm
sagen: Der dornstrauchim Libanon sandte
zum cedern im Libanon und liesiihm sa¬
gen , gib deine tochter meinem sohn zum
wcibe ; aber das wild im Libanon liest
über den dornstrauch , und zertrat ihn .

19. Dugcdcnckc 'st : siche , ich habe die
Ldomiter geschlagen ; des erhebt sich drin
Hertz, und suchestrnhm . Nun bleibe da -
heimen : warum ringest du nach Unglück ,
dasi du fallest und Juda mit dirk

20. Aber Amazia gehorchte nicht :

s . Md Üsia bauet « thürne zu Jerusa¬
lem M cckthor , nnd Mthalthor , und
«n andern ecken : und bevestigte sie.

is . Lr



UM Vorwitz wird gestrafft . Das - Luch ( Lax .- s .r7 .) Iothamkch ,j,
10 . Er banete auch schlöffcr in der wü¬

sten , und grub viel biMnen : denn ^ har¬
re viel viehes , bcnde in den aucn und auf
den ebenen ; auch ackcricLe und wcingärl -
ner M den bergen und am Larmcl , dmn
er hatte lust zu ackawerck . " Z-MAche '

11. Und ttsia hakte eine macht zum
streik , die ins Heer zagen , von kriegsknech -
cen , in der zahl gerechnet ; unter der Hand
Ml , desscheibers , undMaeseja , des
amkmmms : unter der Hand Hananja ans
Sen obersten des köniqs .

11. Und die zahl der vornehmsten Mer
unter den starckcn kricgern war zwei, lau¬
send und sechs hundert .
. 1?. Und unter ihrer Hand die heer -
macht drcy hundert tausend , und sieben
tausend , und fünf hundert zum streit ge¬
schickt in hecrskraft : zu Hessen dem kö-
aige wieder die feinde.

14. Und Usia schickte ihnen für das

gantze Heer- schiide, Messe , Heime , pantzer ,
'bogen und schlendersteine .

i -i. Und machte zu Zernsalem brust -
webren künstlich , die auf den lhürnen nnd
ecken seyn sollen , zn schieffen mit Pfeilen
und grossen steinen. Und seingerächt kam
weit aus ; darum , dass ihin sonderlich ge¬
holfen ward , bis er mächtig ward .

is . Und da er mächtig worden war , ,
' erhub sich sein Hertz zu seinem verderben .
Mim er vergriff sich an dem HERRN ,
seinem KLAI : »nSgingindentempcldcs
HLRNN , , >n räuchern auf demräuch -
- i '.ar . - ' s ' 7 " c. i ; , i ?.

17. AberAsarja , der Priester , gingHm
nach : und achtzig Priester des HERRN
mit ihm , redlich ? !ente. ' 1Lhron ./ , io .

15. Uno stunden wieder Usia, "den könig,

Und Mrja , derUckEh
wandte das hanpr zn ihm , und alte xn !
ster ; und siehe, üaw°rekanffätzjg anseina
silrn . and gestichen ihn von dannen. H

niete auch selbst heraus ^ ^ he, , d»

und sprachen zu ihui : Es gebühret dir ,Usia,
' ' ^ ' N ; son-nicht zu ränchern dmi HERRN

dcrn de« Priestern , ' Aarons kindern , die zu
räuchern gehciüget sind. Kehe heraus
aus dem hnkigrh '.M! , denn du vergreistest
dich : und cs wird Sir keine ehre schn vor
HW , dem HERRN . ' 4 Mos . 7.

10. Aber Usia ward zornig , nnd hatte
e:n ranchsasi in der Hand . Und da er mjt
Sen Priestern murrctc : fuhr der anffatz aus . , . ^ „
an seiner stirn vor den Priestern , im banse ch «V - " 'is ist gcschi
des .HERRN vor dem räuchaltar . königeIsrael und Znda

gen ist , und alle seine streite, und seine
ae : siebe , das ist geschrieben ' imbnch der
- ° - et- ,.. «uKön .l; ,zr-

». ' M

Vf

seine plage war vom HE -. .^ , .

11. Klso ' warUsia ,derkoi,ig, a„ffÄigbjj
an seinen kod und wohnekein einembchn-
dern Hause aussätzig : denn er ward m -
stoffen vom Hause des HERRN . Zolim
aber , sein sohu , stund des königs bansevor
nnd richtete das volck im lande . ' iK .-?,;

11. Mas aber mehr von Usiazu A ,'
ist , bepde das erste und das letzte: bal be.
schrieben der Prophet ' Zesaia , dersch,
Amoz . - Es ,,,.

iz . Und Usia cntschlieff mit seince, «l-
tern , nnd sie begruben ihn bey seineMir
im acker bcg dem begräbnisi Ser köaige:
denn sie sprachen , er ist aussätzig. UndZo-
tham , sein sohn , ward konig an seinestau.

Da « 27 Lapieei .

^ «-chai » war " fünf und zwantzigsatzr
^ alt , da er konig ward : und regiercie

sechzehcnMhr zu Jerusalem ^ Heine mat¬
ter hicsi Zerns », eine tochier ZaSok.

' rKön . ls, ; ; .
1 . Und thilt , das dein HERRN weist

gestei, wie seinvaker Usia gcchan haue : oh¬
ne , dass er nichstin den tcmpcl des HErr »
ging , und dassvoick M noch veMhetr,̂ .

- es HERRN , und audermanren Sphel
bauetc er viel . ^ <7°see« "./-

4 . Und banete d-r städteaufdemgcbir -

ge Zuda , und in de» wäldern ' banm er
schlaffer nnd thürne . ' c. is , io.

; . Und er stritte mit dem königeder kiu-
üer Ainmon , und er war - ihrer mächtig :
dass ihin die kinder Ammon dasselbeMr
gaben hundert centncr siibtts , zehentau¬
send cor wcitzcn, unözehm tausend cor ga¬
sten. Ho viel gaben ihm die kinder Am¬
mon auch im andern und im driuensahr .

6. Also ward Iotham mächtig : dem
er richtete seine wege vor dem HERRN ,
seinem LStk . ^ ,

7. Mas aber mehr von Zotham zu sa>

.Ly

urÄ

' >8



W - könig. ( Lap .r7 .- z.) ver Lhronica . Ddeds v-de an Zsrael . 47 -

z. ' Fünf undzwaiitziggahraitwar cr,
da er könig ward : und regierete scchze-
benMznZenisalcm . ' v . i .

9. Und Zöthain entschlieff mit seinen
Man , und sic begruben ihn in dcrstadl
Javid . Und sein sohn ' Rhas ward könig
an sciiiestatt . * c.2», i .

Das - s Lapirci ,
VonAhaS, kdnigstlnIuvn , unv seinemgorUosea

rvele».

i.^ z'.Hüs * war jwcmhig ichr alt , da cr
fonig ward , und regierete sechze¬

hn ) ahr znZcrMcm : und »bat nicht , '
das dem HMRN wohl gefiel , wie sein
vaicr David ; " 2 ^ 011.16,1.

- i Hondcrn wandelte in Sen wegen der
kömgcZsrael . Dazu machte er gegossene
bildcr ' Baalim : " c.i 7,z.

z. Und räucherte im thal der kinder
«hinnom , und verbräme seine söhne mit
scner ; nach " dem greuel der Heiden , die

der HERR vor den kindern Zsraesver -
triebcn halte . " ; MosU ? .-->.iKLn.14, 24.

4 - Und opferte und räucherte auf den
höhen , und " auf dm Hügeln, und unter
allen grünen bäumen .

; . Darum gab ' Hn der HERR , sein
HStt , in die Hand des königs " zu Hgri -
e« : daß sic ihn schlugen , und einen groffen
Haussen von den seinen gefangen wegfüh -
reten , und gen Däniascon brachten . Ruch
ward er gegeben unjxr .die Hand de- königs
Zsrael , das! cr eine graste Wacht an ihm
khät . * 2Kön .l6 , ; .6 .

6. Denn Pckah , der sohn Rcmalja ,
schlug in Zuda hundert und zwanßig tau¬
sendans Einen tag , die alle' redlichc lenke
waren : darum , dass sieden HERRN ,
ihrer välcr <KKtt , vcrlieffen . ^

7. Und Eichri , ein gewaltiger in Ephra¬
im , crwürgcte Macscja , den sohn des
königs : und Rsrikam , den hanssürstrn :
und Man « , den nächsten nach dem kö-
mge.

8. Und die kinder Zsrael sühnten gefan¬

gen weg von ihren brndern zwei) hundert
lausend weiber , söhn- und idchter : und
nahmen dazu grossen raub von ihnen , und
brachten den raub gen Samari ».

5,. Es war aver omeibst ein Prophet
des HERRN , der hiess Kded ; der ging
heraus dem Heer entgegen , das gen Sa -
maria kam , und sprach zu ihnen :' Eiche ,
weil der -L ERN , eurer vätcr KSlt , Mer
Zuda zornig ist , har er sie in eure Hand «
gegeben ; ihr aber HM sie erwürget , s»
greulich , dass cs in den Himmel reichet .

12. Nun gedencket ihr die kinder Zuda
und Zerusaiem euch zu unterwerfen zu
knechten und mägdcn . Zst das denn nicht
schuld beg euch wieder dm HERRN , eu¬
ren ÄStt ?

11. So gehorchet mir nun und bringet
die gefangenen wieder hin , die ihr habt
wcggcführet ans cmcn brüdern : denn de«
HERRN zopstist über euch ergrimmet .

12. Da machten sich auf etliche unier
den vornehmsten - er kmder Ephraim ;
Mrja , der sohn Zohanan ; Berechja , der
sohn Mesillemolh ; Zehiski » , der soha
Eallum ; nnöRmasa ,dcr sohnHadlai ; wie¬
der die, soaus dem Heerkamen ;

iZ. UNd sprachen zu ihnen : Zhr sollt di «
gefangenen nicht herein bringen ; denn ihr
gedencket nur schuld vor dem HERRN
über uns , aus dass ihr unsere sünöe und
schuld desto nichr Machet ; den» es ist zu¬
vor der schuld zu viel , und der zorn über
Zsrael ergrimmet .

14. Daliesten die geharnischten die ge¬
fangenen und dm raub vor dm obersten,
und vor der ganßen gemeine .

1; . Da stunden auf die männer , die
icht mit namcn gcnenncl sind ; und nah¬
men die gefangenen Md " alle , die bloss un¬
ter ihnen waren , zogen sie an von dem
geraubten : und kleideten sie, und zages
ihnen schuh an , und gaben ihnen zu effes
und z» trincken , imiffaibetensie "; und sichre¬
ren sie auf esein alle , die schwach warm :
und brachten sie acnZenchofzurpalmm -
stadl bci) ihre brlidrr ; und komm wieder

16. Zu derselbe» zeit sandte der könig
Nhas ptDen tonigen von Mur , dass st«

17. Und es kamm ^ bMAM Eds -
miter , nnd schlugen Zuda , und sichretea
etliche weg .

' S. Ruch



«8.' .Aha ? abgötterey . Das

iz . Auch tMcn sich die Philister nie¬
der in den städten , in der ane und gegen
mittag Inda : und gewonnen RekhSe -
>ncs , Ajalon , Hederoth und Lochomit

ihren kLchtnn , und Himna mit ihren
tdäMn , und Ainiso iint ihre » löchlern ;
und wahneten drinnen .

'Denn der HERR demäthigkc Inda
um AM willen , des königs Zuda : darum ,
dass er Juda bloss inachleRnS vergriff sich
andemHERNN .

- o . Und es kam wieder ihn Dglath M -
nescr , derkönigvonÄffur : der belagerte
chn , aber er kante ihn nicht gewinnen .

ri . Denn Mas theilcic das Haus des
HERRN , und das haris des königs
nnd der obersten , das er dem könige zu Ns -
siir gab : aber cs Hais ihn nichts ? '' lLE

rr . Dazu in seiner noch machte M
könig Nhas ) des vergreiffens am
-bERNLuoch mehr ; d-r « a-- 1KE -
^ / ? Änc ^ >cNeocn gättern zu Dama -
scon, dieihngeschlagcnhälten , und sprach :
Die göttcr der könige zu Lgrien helfen ih¬
nen ; darum will ich ihnen opfern , das! sie
mir auch helfen . -So doch dieselbe» ihm
und dem gantzen Israel cm fall waren .

- 4 . Und Rhas brachte zu Haussedie ge¬
käste des Hauses KSttes , und samlctc die
" aesässcim Hause KAttes , und schloss die
Ären zu am Hause des HERRN : und
machte ihm altare in allen winckeln zu Je¬
rusalem . ' c.- s , ip .

25. Und in dm städten Zuda hin und
her machte er höhen zu räuchern andern
göltern : und reichte dm HERRN , sei¬
ner vater ÄStt .

2ü. Mas aber mehr von ihm zu sagen
ist , und Me seine wege , begde ersten und
letzten : siehe, das ist' geschrieben im buch der
könige Zuda und Israel . " rKön -M . seq.

27. Und Ahas enlschlicff mit seinen vet¬
tern , und sie begruben ihn in der stadt zu
Jerusalem : demi' sicbrachten ihn nicht un¬
ter die graber der kömge Israel .' Und sei»
sich» ZeiMa ward koniaauscinestatt .' -.-1,-0 . I,:4 .-!. 4- V. I .Ktsu

ZV» » r - Lapitel .
cichttt den rcchreagottesbienstwke- er

' .f ^ Lhiskia " war fünf und zwanhiggahr
alt, da er könig ward : und rcgierete

2Bm h (L - 8.2, .) chizkiZwohlverha ,^

neun und jwantzigÄhsÄ ^ L ^
Srinemutterchiess Äbja , eine tochter
charsa . " a ^ ön.iz ,

2. Und er lhcit , das dem HERRN
woglgesiel / wiejeinvaterIavid .

z. Lrkhätauf die thüren am Hanseder .
HERR -) : , im ersten mondeii des erste»
chchrs seineskonigreichs : und bevestigtesie.

4 . Und brachte hinein die Priesterund
Leviten , und versamicte sie auf der brei¬
ten gaffe gegen morgen ;

; . Und sprach »» ihnen : Hörn mir z»,
ihr -Leviten ; Heiligcrruch nun , dassihr
heiliget das Haus des HERRN , enmv'ä-
ter SSttes ; und thul heraus dm' mst«
aus dem hcu' igihnmL -FKlLHÄ -,. '

6 . Aenn unfcre vLtcr haben sichvergrif¬
fen und gethan , das dem HERRN , »»-
scrm KNtl , übel gefallet : und haben ihn
verlassen . Denn sic haben ihr angesicht
von der wohnuna des HERRN ge¬
wandt , und ömkmen zügckchrctk'koKr .-e

7. Und ' habcn die thür an der Hallezn-
gcschloffcn, Md die lampen ansgelkschct:
und kein räuchwcrck geräuchert , und kein
brandopfer gethan im h'eiligthum dem
KAtt Israel . " e. 25, 24.

8. Daher ist der zorn de? HERRN
über Inda und Jerusalem kommen ; und
hat ' sie gegeben m Zerstreuung und vmvü -
stuiig : dass man sie anpseissel, wieihrmit
euren augm sehet. " c. z° , 7.

Denn siche, um desselbenwillen sind
unsere " vater gefallen durchs schwerdt :
unsere söhne, löchter unö weiber sind wcg-
gesühret . " c.as,6sgq.

,ö . Nun habe ichs im sinn, einen band
zu machen mit dein HERRN , dem LSN
Israel : dass sein zorn und grimm sichvon
uns wende.

11. Nun , meinclvhnc , scydnichthlmäs .
sig : denn euch Hai der HERR erweicht,
dass ihr vor ihm siche« solle! und dass ihr
seineöicncrunü räuchern seyd.

ir . Da machten sich aus die Lcvllen :
Matiath , der sohn Rmasat ; und rzoel,
der sohnKsarja ; aus dm kindern der °» a-
halhiler . Aus dm kindern aber Mcra -
ri : Kis , der lohn Kbdi ; nnd Mrja , der
sohn Iehaielcel . M -r aus dm kindern der
K'ersoniler : Ioab , der sahn Simma , nnd
Eden , der sahnZoah .



Erreiniget dentempel (Lap .ap . ) derLhroniea . zum opser . 4 !U

IZ. Und als de» sinder » Elizaphan :
Simi und Zetel . Und aus den kindern
Mph : Sacharin undMalhailja .

14. Und aud de» kindcr » HmiaN :

schiel und Äcmei . Und aus de» kindern
Zcbmhun : SemajaundUsiel .

- ^ 2

rrr .

8
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rz . Und brachten die bocke zum sund-
opser vor dem königc und der gemeine ,
und legten ihre Hände auf sie.

24 . Und die Priester schlachtete » sieund
entsundigkenihrblui aufdemältar , zuver -
söhncn das gantze Ziracl . Denn der kdnig

, ; . "Uud sic vcrsamleken ihre brüder , hatte befolgen , brandopfer und lllndopf «
und hciligketstsich: und gingen 'hincin nach zu thun für das gantze Ziracl .
dem gebot des konigs aus dem wort des
HERRN , zu reinigen das Haus des
HERRN .

16. Die Priester aber gingen hinein in

2; . Und er stelleie die Leviten „ n Haus«
des HERAN inil cnmbeln , Psaltern und
Harfen ; wiccS ' Davidbciehlcnhmt . . und
<8ad , der schauer des königs , und der pro¬

wendig in das Haus des HERRN , zu phet Nathan ; üenneswardcsHLRRN
reinigen; und ihäicn alle uureinigkeil s die gebot durch seinePropheten . " 1L§ron .rü , i .
im tewpel des 'HERRN sundcit ward ) 26 . Und die Leviten stunden » ut den
auf den Hof am Hause des HERRN : stitcnspielen Davids , und die ' pricstcr
und die Leviten nahmen sie aus , und tru - mit den trvmmetcn . " Lsr . z, 1-, .

27. Und Hiskia hiest sie brandopfer
thun auf dein aliar . Und um die zeit,
da man «nfing das branüopfer , Dg auch
an der gesang des HERRN , und die
" trommeten , und auf mancherleg saileu -
spieleuDavids , des königs Zsracl .

28. Und die gantze gemeine betete au :
laue

meten der lroiumeker , wLhreke alles , bis
das brandopser ausgcrichlet ivar .

2p . Da nundas brandopser ausgcrichtet
war : bcugclc sichder könig, und alle, die bcg
ihm vorhanden waren , und beteten an .

zo . Und der könig Hiskia , lamr de»
obersten , hiesi die Leviten den HERRN

gensichinaus in den bach Kidron .
17. Sie fingen aber an am ersten tage des

erstcnmondcn sichzuheiligen ; undamach -
ten tage des monden gingen sie in die Halle
desHERRN , und heiligten das Haus des
HERRN acht tage : und vollendeten cs
im sechzehnten tage des ersten monden .

iz . Und sic gingen hinein zum könige . .
Hiskia , und sprachen : Wir haben gerei - und der gesang der langer , und das lrom -
nigci das gantze Haus des HERRN , ' . ' '
den brandopfersaltar , und alle seine ge-
rathe -, den tisch der schaubroüte , und alle
seinegeralhc ;

ip . Und alle gefaste , * die der könig
Rhas , da er könig ivar , wcggeworfen hatte ,
da er sich versündigte , die haben wir zu-
gcnchtci und geheiiigck
dem allar des HERRN .

20 . Da machte ' s
sriihc ans , und vcrsamlete die obersten
der stadk, und ging hinaus zum Hause des
HERRN .

21. Und brachten herzu sieben farrcn ,
sieben Widder , sieben lammer , und sie¬
ben ziegcnböcke zum sündopfcr , für das
königrcich, für daS heiliglhum , und für
Zuda : und er sprach zu den Priestern , den
kindernAaron , das sie opfern soltcn aus
demaliar des HERRN .

22. Da schlachteten sie - ie rinder , unü
die priester nahincn das blut , und spren-
getcn es ans den altar : und schlachteten
die Widder, und sprengeten das blnk auf
den altar : und schlachteten die lammer ,
and spreugelea das bluk auf üeu aliar .

!.
' rMos .Z4,8. ^

2 . Und Hiskia antwortete , und fxmch' :
Nun habt ihr eure Hände gcsiillet dem
HERRN ; tretet hinzu , und bringet her
die opfer und lobopser zum Hause des
HERRN . Und dicgemcine brachteher -
zu opfer und lobopfer , und jedermann freg -
wiüigcsherßens brandopfer .

za . Und die zahl der brandopser , so die
gemeine herzu brachte , war siebcntzig
rinder , hundert Widder , Undzweg hundert
Illmmcr : und solches alles zu brandopser
dem HERRN .

zz. Und sieheiligten sechs hundert lin¬
der und drcg tausend schase.

t Hh S4. Kber



M Hiskia schreibt ans Das r Buch (Lap .ry .zo .) pastab ,u ball ... ^
Z4- Aber der prieilerwarcn ' zuwenig , s . So scgd min »ichlhalsstärriq ^ ji

« id komm nicht allenbrandopserndiehaut am vakr ; sondern , M'
abziehen : darum nahmen sie ihre brüder , HERRN und kommet zu seinmi beill-, E
die Leviten , bis das werck ««sgmchttt thllm , daScrgcheiligeth°icwialickn -
ward und bis such die Priester heiligten , dienet dem HERRN , eure», LS » s. ^
Venn die Leviten sind leichter zu heiligen , wird sich der arimm seines zorns von M " u
wcdv dje mickcr .̂ wenden . " » -M
' SFüMarMbranKspfervielmit dem 9. Venn so ihr euch bekehretzu den, ^
' setl der danckopscr und tranckopscrzu den HERRN : so werden eure brüder und -p
brandopsern . Also ward das amt am hau - kmdcr barmherkigkcitbabcn vor denen E
se des HERRN fertig . ' rMos.z,?. die sie gesungen halten , das! sie wieder«' M

z6. Und Hiskia freue « sich samt allem dis land kommen . Senn der HERR , euer
» olck, dast man mit AStt bereit war wor - KStt , ist gnädig und barmhcrhig unidwird
den : denn eszcschach eilend . sein angestcht nicht von euch wenden, so

Das zo Lapiecl . ihreuchzuihmbekehrct .
« „«-«Nun» un»h-»ung »>« °s>» f-st«. 10. Und die lauster gingen von einersind!
iNd Hiskia sandte hin zum ganhcn zur andern , im lande Ephraim und Mn- i, »?-

^ Israel und Inda : und schrieb brie - naffe, nndbisge » E« bulon : abersie ' ver- «V
se an Ephraim und Manaste , dast sic kä- lachten sie, »nd spotteten ihrer . 4. E
mcn zum HM des HERRN gen Zeru - n . Joch erliche von Aster und Manch «A
salein , " pastah z« halten dem HLRR -Ie, und Hebulon deniülhigre » sich, nnd kineo i « V
dem LStt Israel . " c.; r, i . gen Jerusalem . ' " e««c

2. Und dm könig hielt einen rach mit 12. Auch kam KSttcs Hand in Juda : K
seinen obersten und der zachen gemeine daß er ihnen gab einerlei)' hcch , zu ihn» -li »!
zu Jerusalem , das pastah zu halten im nach des konigS und der obersten gebot, eckii
auderistmonden . ausdcmwortöeSHLRRN . Mi

z. Icnnsiekontensnichthaltenzursclben Undeskanizu hauffcgenZerusalcin , u !a
zeit : darum , dch der Priester nicht genug ein grast volck, zu halten das fest der nage, >>M
geheiligct waren und das volck noch nicht säuerten brodl im andern monücn , ein« vH :
jnhaustekommcnwargcnIerusalmi . sehr grosse gemeine. H --

4 . Und es gestcl dein königcwohl , und 14. Und sicmachten sichauf , und thä »
der gachen gemeine. kn abd « altärc , die zu Jerusalem waren : !

?. Und bestelle« » , dast solches ausgc - und alle räuchwercke thaien sie weg , gO stsüi
rüsten würde durch gach Israel von Der - wvrscn sieüi den buch Kidron / ^ >» -««»» ^
seba an bis genDän ; daststckämcnpastah 1; . Und schlachteten das pastah, am vier-
zu halten dein HERRN , dem SStt zehcnten tage des andern mondeistHlnd di« ^
Isxael , zu Jerusalem : denn cs war lange priestcr und Leviten bekamen ihre schände, i
nicht gehalten , wie es geschlichen stehet. und heiligten sich, und brachten die brand- ,

6. Und die lauster gingen hin mit den opferzumhausedcS HERRN . ,p.
bricsen von der Hand des kdnigs und seiner , 6. Und stunden in ihrer ordnuna , wie ^
«bersten, durch gach Israel und Juda, aus sichs gebühret , nach Sein gcschMose , des i
dem befehl des kdnigs , und sprachen : mannes ÄSttes . Und die Priestersprenge-
Ihr kinder Israel , bekehret euch zu dem « n das blui von der Hand der Leviten. -H
HLRRN , den, KStt 'Abraham , Zsaac 17. Denn ihrer waren viel in der gcinn- 7 , , ^
und Israel ; so wird er sich kehren zu den ne , die sich nicht geheiligct hatten : dar- ^
übrigen , die noch übrig unter euch sind um schlachtete» die Leviten das pastah snr

oer §anv uue , w
7. Und sexd nicht wie eure väter und HERRN geheiligct würden ,

brüder : die sich am HERRN , ihrer vä - -8. Auch war d̂es von
ter ÄSit , vergriffen ; und er sie gab in ei- Epbraim ,Manaste, Isalchak n
«« Verwüstung , wie ihr selber sehet. dieMt rein waren sonder

aus der Hand derkonigezuAflur . alle , die nicht rein warm , dast sie dc>»
HERRN geheiligct würden .



Maß wird gehalt en. (Lap .zo .zi .) der Lh r sniea . Nirchenordming . ^ ?z

ostcrlännn zwar , aber doch nicht , " wie unter den städtcn Juda sunden wurden ;
geschriebenstehet. Denn Hiskia bat für ft , nnd zerbrachen Sie seulm , und .hieben di«
miösprach : DerHERR , dergütigist , häineab , und ' brachcaabüichohenundal -
wird gnädig segn ; täre aus ganhem Juda , Bcngamin , Lphra -

- - Mos.ir ,; . s-, . j,n und Manaffc , bis ne sicgar anfräume -
^ ip. Allen , die ihr herh schicken KSttzu ten . Und die kindcr Israel zagen alle wie¬
suchen, den HERRN , den KStl ihrer - er zu ihrem gut m ihre stäüte .Mr , nnd nicht um der heiligen reinigkeit 2. Hiskia aber stellet« die Priester Un¬
willen. , Leviten in ihre ordnmig ; eine» jeglichen
» 20. Und der -HERR crhdrete Hiskia, « ach seinem amt , begdc der Priester uad
MdcheiletcWMK ^ A ' ALh ^ALrsMvitcn , zu brandopfem und danckepfern :

21. Also Mtcn die kmder -Israel , diĉ u^ chllst ft dieucteu , dancketcn und labeteu in
Jerusalem funüen wnrdm , das fest dernjr-Nch ihorc » des lagers des -HERRN ,
gelauerten bradt sieben tage mit grossm /ihvz . Undderkonig gab sein ihcilvonseiner

' . ' habe zu brandopfern ücS morgens und - essreude. Und die Leviten und Priester lobc -
ten den HERRN alte tage mit siarcken
faitcnspielen des -HERRN .

Und Hiskia redete ' herhlich mit al¬
len Leviten , die einen guten »erstand Hal¬
ten am HERRN . Und sie affen das fest
über , sieben tage : and opferten danck-
opser, und danckekendem HERRN , ihrer
vatcr LStt . ' c.zr . s .

rz . Und die gantzc gemeine ward raths ,
noch andere sieben tage zu halten : und
hielten auch die sieben tage mit frcndcn .

- 4 . Denn Hiskia , der könig Inda , gab
cine ' hebe für die gcmc.ne : tausend farren ,
und sieben tausend schafe. Die obersten
aber gaben eine hebe für die gemeine : tau¬
sendfarren , und zehen tausend schafe. Al¬
so heiligten sich der Priester viel . ' c.z; ,7.

2; . Und cs sreiictcn sich die ganhe ge¬
meine Juda , diePriester und Leviten : mi¬
die ganhe gemeine , die aus Israel kom¬
me» waren : und die fremdlinge , die aus
dem lande Israel kommen waren und die
in Juda wohncien .

16. Und war eine grosse sreude zu Je¬
rusalem. Denn siut der zeit Salomo , des
sohns David , des kdnigs Israel , war sol¬
ches zu Jerusalem nicht gewesen.

27. Und die pricster nnd die Leviten stun¬
den auf und segneten das volck , und ihre
stimmeward erhöret : und ihr gebet kam hin¬
ein vor seineheilige wohnung im Himmel .

Das zi Lapitel .
Abschaffungberabgdtttr-y , « rsvrgllngderrrie ,

>«r lMdLevitta.

>1 tNd da dis alles war ausgerichtet :
zogen hinaus alle Israeliten , die

abends ; und zu brandopfcrnües sabbaths ,
und Neumonden, und festen : wie esgcschrie -
ben stehet im gcsch des HERRN .

4 . Ünd er sprach zum volck, daszuZcru -
salcmwohnete , dass sie theilgaben ücnprie -
stern und Leviten : auf dasssie könten desto
härter anhalten am gesch des HERRN .

; . Und da das wort auskam : gaben die
kindcr Zsrael viel ' erstlinge vom getreu
de, most , dhl / honig , und allerlei ; einkom-
mcns vom fe. de ; und allerlei ; zehenten
brachten sie viel hinein . ' 2 Mos .2z, i- .

' ' V .^ Und die kinder Israel und Juda , di«
in den städten Juda wohncien , brachten
auch zehenten von rindern und schafcu ,
und zehenten vsn dem geheiligten , das sie
- cm HERRN , ihrem LStt , gchciliget
hatten : und machten hie einen Haussen, und
da einen Haussen.

7. Im dritten mondcn fingen siean Haus¬
sen zu legen , und im siebenten inondeu
richteten sie cs aus .

s. Und da Hiskia mit dm obersten hin¬
ein ging , und sahen die hauffcn : lobctcn sie
den HERRN , und sein volck Zsrael .

p . Und Hiskia fragte die Priester und
Leviten um die Haussen.

10. Und Asaya , der Priester , der vor¬
nehmste im Hause Kadok , sprach zu ihm :
Sinl Ser zeit man angcfangen hat die ' he¬
be zu bringen ins Haus des HERRN ; ha¬
ben wir geffen , und sind satt worden , ünd
ist noch viel Lberblieben ; denn - er HERR
hat sei» volck gesegnet , darum ist dieser
tzauffe überbliebcn . ' 4 Mos .; , , .Hh » » . Da



ii . Da befahl der konig , dass man kästen
zubereucn solle , am .Hause des -HERRN .
Und siebereiteten siezu :

ir. Und khätcn himin die hebe , öiezc-
ienlcn, und das geheiligte , treulich .. Und
liier dasselbe wa/ sürst Lhananja , derLc -

-vit ; unüHimei»scmchrllöer , dcr andere :
iz . Und Ichicl ,Asas ,a, Nagaih , Asa -

hcl , Icrimoih ,' Iosabad , Eitel , Zcsmach -
ha , Mahath' unü Bcuaja ; verordnet von
der haiid Lhanania und Simci , seines
-bruöcrs , nach bcfchl des konigs Hiskia .
Aber AsLrja 'war sürst im haulc KAltcs .

14. Und Kore , der sohn Zcmna , der Lc-
vit , der thorhütcr gegen morgen , war
über die freiwilligen gaben KKltcs , die
Sei» -HERRN zur hebe gegeben wurden :
und über die allerhciligsten .

1; . Und uuicr seiner Hand waren : Eden ,
Minjamin , Zcsua , Hcmaia , Amarja
und Haebaiija , in den städtcn der Prie¬
ster , auf 'glauben ; das) sic geben sollen ih¬
ren briidern , nach ihrer ordnnng , dem
kleincsten wie dem grossen :

16. Dazu denen , die gerechnet wurden
für mannsbildc von dreh fahr alt und
drüber ; unter allen , die in das Haus des
.HERRN gingen , ein jeglicher an seinem
rage zu ihrem amt in ihrer Hut nach ih¬
rer ordnung :

17. Ruch die sür Priester gerechnet wur¬
den im Hause ihrer Mer und die Leviten ;
von zwänhighahrcn und drüber , in ihrer
Hut nach ihrer ordnung :

1«. Dazu die gerechnet wurden unter
ehre kindcr , wcibcr , sühne und töchier ,
unter der ganßen gemeine ; denn sieheilig¬
ten treulich das geheiligte .

ip . Knch waren manncr mit »amen be¬
nennet unter den lindern Aaron , den Prie¬
stern , aus den scldern dcr Vorstädte in al¬
len städten : dasssicthcilgäben allen manus -
biiden unter den Priestern ; und allen ,
Sie unter die Leviten gerechnet wurden .

20 . Also thäk -Hiskia im ganhen Juda :
und thät , was gut , recht und wahrhaftig
war vor dem HERRN , seinem SStt .

21. Und in allem thun , das er anfing,
am dienst des Hauses KSttcs nach
Sem gesch und gebot , zu suchen seinen
LSlk' : das thät er von gachem hertze«,
darum hatten auch glück.

üanherid
4»4 Kirchcngüter . Das 2 Buch (Lap .z1.z2.)

Da » ^ Capitel ?
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>-H> Kch üicscn geschichlenuntreue kam
' Hanherib , der königzu Affur , wd

zog in Inda : und lagerte sichvor Sievc-MYKMLLS
2. Und da -Hiskia sähe , dast Hanbmb

ka!» , und sein angchcht stund zu strcücii
wieder Jerusalem :

z. Ibard er raihs mit seinenoberste,
und gewaltigen , zuzudeekcn" die wastei
von den brmincn , die draufscn vor der
stadt waren ; und sieHülsen ihm.'AMD -

4 . Und cs versau '.leie sich ein
volck, und decktenzu alle brnnnen und sieb
sendewasser mitten im lande , und spräche, :
Dost die konigc von .Wir nicht viel was
scrs finden, wenn sie kommen.

; . Und er ward getrost : undbaucteall,
mauren, wo ' sielückichtwarcn ; und niach-
lc thürnc drauf , und bauclc örausten noch
eine andere mauer , und bevcstigie MII «
aii der stadt David ; und machte viel Waf¬
fen und schüde. ' e.a;^ ; .

6. Und stellelc die hauptlcute zum streit
neben das volck. Und samlctc siezu sich
auf diistbreitc gaffe am thor der stadt , und
redete lMiich mit ihnen , und sprach :
* 7/ öexSMrost und frisch, fürchtet euch

nicht, und zaget nicht vor dem konigc von
Affur , noch vor alle dein hanffen , der bei>
ihni ist ; denn ' es ist ein grosser mit uns
weder mit ihm . ' 2 Kdn .s ,i6 . 1Ioh .4,4.

8. Mit ' ihm ist ' ein fleischlicher arm :
mit uns aber ist der -HERR , unserSStl,
dass er uns helfe und führe unfern sireil.
Und das volck verliw sich auf die wort,
Hiskia , des königs chuda. ' Jer .i?,; ./ .

9. Darnach tändle Hanherib , der kö-
nig zu Affur , seine knechtegeuJaulalcin
( dem er lag vor Lachis , und alleseine
Herrschaft n:it ihm ) zu HiSkia , dein kS-
'nigeInda , und ' zum ganhenIuda , das z«
Jerusalem war , und liest ihm fügen:

10. H« spricht Hanherib , der konigj»
Affur ; McS vertröstet ihr euch, die ihr
wohnet in dem belagerten Jerusalem ?

11. Hiskia beredet euch , dast er m
gebe in den tod , Hunger und durst , ui
spricht : Der HERR , «chr SSlt , wirdrni»



lästert KDkt . (-§ap .;a.) ver Lhronica . _ Hi skia todtkranck . 4»;
" - mS erretten von der Hand des königs zu - r . Rlso Hais der HL -RR Hiskia und

- Mur . denen zu Jerusalem aus - er Hank» Han -
i- . ZstErnichtdcr -Hiskia , derscinchö - herib , des königs zu Rstur , und alle»

e . simundaliareweggethanhar ; und gesagt anderer ; unü enrhiell sic vor allen umher :
7 . zuZnda und zuZerusälem : -!>or Einem äl - rz . Dast viele dem HLRRN^ schen-
M larsölliibraubcten , nnddarausrauchcrn ? ckc brachten gen Zerusalcm , unükleinoü«
E iz. Wlffet ihr nicht , was Ich und mci- Hiskia , bau könige Zuda . Und erward
e ne vuier gelhan haben allen völckern in darnach erhaben vor allen Heiden!* ^ 7.
^ ^ ländern ? ' Haben auch die götter der Hel- - 4 . Zu der zeit' ivard Hiskia lodAMck 7
. ... den in ländern uiögcn ihre sänder crrel - und er bat den HERRN : dcrgcrcdM

- ! lenvonmeiner Hand ? ' - Kon .i«,g; .c.i ->, ir . ihm , und gab ihm ein wunder . ' - K .r «, i . ic.
. ! 14. Wer ist unter allen göttern dieser ' 25. Aber Hiskicstvcrgaltnichi , wie ihm

7 . Heiden, die meine vaier verbannet haben , gegeben war 1 denn ' sein hcrh erhnb sich.
' »er sein volck habe mögen erretten von Darum kam der zorn über ,ihn , und über
.7- »icincrhand : daß euer KSlt euch solle Zuda und Zcr «salem .*p/ ' c.r6, is .
7. ' " mögenerretten aus meiner Hand ? r 6. Aber Hiskia dcmüthigte sich . Sah

- Ho lastet euch nunHiskianichbauf - sein Hertz sich erhaben hatte , sam! denen
^ Mi , und lostet euch solches nicht bcre- zu Zerusalcm : darum kam üer zorn des

- - den, und glaubet ihm nicht . ' Dennsokcin HK1lRN »ichtübcrsie,wcilHizkialcbckc .
' galt aller Heiden und känigrciche hat - 7- Und Hiskia hatte sehr grostcn rcich -

sein volck mögen von meiner und meiner khum und ehre : und machte ihm schache
1 Mer band erretten 1 so werden auch euch von silbcr , gold , edelstcincn , würtze , schi'l-
. eure götter nicht erretten von meiner Hand . den, und allerlei ) köstlichem gcrLthe ;

.7 : . iS. Dazu redeten seine knechte noch - n. Und kornhaus,-r zu dem einkommen
mehr wieder den HERRN , den ÄStt , des getreidcs , mosts und öhls ; nnd 'ställe für . .

. . . und wieder seinenkncckt Hiskia . allerlei) viel ) , und Hürden für die schafel^ T^ '
- . 17. Ruch schrieb er briesc hohn zu sprc- . rx . Und bauete ihm städte , und halte"

chcndemHLRRN, dem SÄt ZsraelVieh an schafen und rindern die menge :
7 ' und redete von ihm , und sprach : Mir denn KVlt gab ihm sehr grost gut .

iss. die götter der Heiden in ländern ihr volck zo . Er ist der Hiskia , der die hohe
.7 nicht haben errettet von meiner Hand , so waffcrqucüe in Kihon zudecktc und Iri-

. wird auch der SSit Hiskia seinvolck nicht tttc sie hinunter von abendwärts zur staüt
.77 erretlcnvon meiner Hand. David : denn -Hiskia war glückselig in
-.7 1«. Und sic riesten mit lauter stimme allen seinen wercken.
.7 aus Wisch zum volck zu Zerusalcm , das z>. Da aber die " botschasten der fürsten

7 ' 7 : aus der maurcn war : sie furchtsam zu ma - van Babel zu ibm gesandt waren , zu fra ,
7-7 chm nnd zu erschrecken, das) sic die stadt gen nach dcn? wunder , das im lmitc ge-
- - gewönnen. schchen war : verliest ihn KVlt also , dast er

>v- Und redeten wieder deiMKtt Zeru - jhn versuchte ; aus öäst kund würde alles ,
- t , salcm: wie wieder die götter der völcker auf. was in seinemchcrizenwar , , . ' Ls. zn, i .

erden , die Menschenhände wcrck waren .' dwr,,». " Mag Ermchrvön Hiskia zu sagen
-7 rc>. Rber der konig Hiskia , und der ist, und seine barmhertzigkeit : siche, das ist

Prophet Zcsaia , ücrsohnRmoz , bclclcn geschrieben ' ln dem gesicht des 'propbcten
.. dawicder und schrien gen Himmel . Zcsaia , 0essoknsRmoj ,imibuchdcrköilige
^ 7 21. Und der HERR ' sandte einen en- ZudaundZsracl . ' LM , i . srÄ .i8, >.sg<s.

. 7 ' g<l , der «crtilgete alle gewaltigen des zz. Und -Hiskia entschließ mit seinen vä -
7 - ' Heers und fürsten und obersten im lager tcrn , und sie begruben ihnmbcr die gröber
.7 . : des königs zu Rstur : dast er mit schänden der kruder David . Und gantz Zudä , und

wieder ln sein land zog. Und da er in sei- - je zu Zerusalcm thätcn ihm chre in sei-
7 :: , « dgoites Haus ging : sälleten ihn daselbst nemtode . Und ' sein sahn 'Manasfc ward
.7 .7 durchs schwerdt , die von kuieineigenen lei- könig an seine statt . . , ' rKön .ao ,ri .

bekommen waren . ' Ls-zr -zS.w. Hhz ' ^ ^ 7 "- x>a .
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i .Sl ^ Knasse ' war zwölf gahr alt , da er
»v ^ konig ward : und rcgierete fünf und

sunshiggahrzuZerusalem . ' - Kön .ri , i .
r . Und that , das dmi -HERRN übel

gefiel : nach ' dmgrcuclnder Heide» , die
der HERR vor dm hindern Zsrael ver¬
trieben hatte . ' ; Mos .i8,S. Idlön .i4 >24 .

z. Und kehrcle sich um und bauete die
höhen , ' die sein vater Hiskia abgebrochen
Halle : und stiftctcBaalimattareMd mach¬
te häine , und betete an allerler , Heer am
Himmel , nnödiencleihnen . ' rKo ».i»,4 .

4 . Er banctc auch altare im Hause des
HERRN , davon der HERR ' gcrcdt
hat : Zu Zerusalein soll mein name segn
nviglieb . ' 5Mos . ir , ; .n . i Kon .?,z.

Und bauete altare allerleg Heer am
Himmel , in bcgdcu Höfen am Hause des
HERRN .

6. Und er iicstleinc sahne durchs scucr ge¬
hen im lhal des sohns Hinnom , und weh-
letc tage , und achictc aus vogelgeschreg :
und zauberte , und stiftete Wahrsager und
zeichendenter : und thät viel s das dem

^ 7. Oschle auU bW
er machen liest , ins Haus KSttcs '; davon
- er HERR David gercdt hatte , und ' Sa¬
lomo , seinem sohn : Zn diesem Hause zu
Zerulalem , die ich erwchlct habe vor oben
Mrimen Israel , will ich meinen namen se¬
hen ewiglich ; " c.7, io .

«. Und will nicht mehr den sust Zsrael
lasten weichen vom lande , das ich ihren
vatcrn bestellet habe ; so fern sic sichhal¬
ten , dast siethun alles , was ich ihnen gebo¬
ten habe , üi allem gcsek, geboten und rech¬
ten durch Mose .

- . Aber Manaste vcrsührete Zuda und
- ie zu Zerulalem : dast sic ärger thätcn
denn die Heiden , die der HERR vor den
kinüern Zsrael vertilgen hatte .

io . Und wen » der HERR mit Mallas¬
se und seinem voick reden liest , ' mcrckten
sie nicht darauf :

thulbuff,.
iL. Undda cr ' in dcrangstiiî Nr .

teer vor dem HERRN , seinem
und demülhigle sich sehr vor dem ssä
seiner vätcr , ' Ps -, ?

-z. Und bat und sichele ihm . ZaM .' hH
relc er sein stehen, und brachte ihn' ivicini
gen Arusalcin zu seinem konigreich : d, 4.-!»

SStt Ist. O

14. DasUFBaucke " cr "dic' Äu,KM <,^ M >maurcn an der stadt David von abcniüW '
wärts au Äihon im bach , und da „inn̂ ,
zum ' fischlhor cingchct , und ninber Ä
Sphcl : und machte sie sehr hoch, und leg- A
tehaiwtlxutt in die »MMteZiida. ,
" ' irruneNM weg M srcüMW ^ L^
und die göhcn aus da » Hanse
HERRN ; und alle altare, die <r gebaut " ii -
hatte auf dem berge des Hauses del ^
HERRN, und zu Zerusalcm : und warf Z7
sic hinaus vor die städt.

15. Und richtete zu dm altar del
HERRN , und opferte darauf dauck- ' " h
opscr und lobopser : und befahl Zuda , dast
sicdcm HERRN , dcinLSUZsracl , die-
neu sollen.

r^ 7- Doch opferte das volck auf den HS-
lino gögcn f dle>»t>m : wicwol dem HERRN , ihrem KSll.

iz . Mas aber mehr von Manaste zu
sagen ist , und sein gebet zu feinem KSlt ;
und die rede der schauer , die mit ihm rc-
dttcn im namen des HERRN , des KSl-
les Zstacl : siche , die sind' unter den ge-
schichtcn derkönige Zsrael . ' - Kön .r >,i.

Und sein gebet und sichen , und alle
seine stunde und mistethal ; üud die siätte,
darauf er die höhen bauete und häine und
göhen stiftete', che denn er gcdemllihiget ' E
ward : siehe , diesindM,riebe» unter de» Z : -
geschichtm'der ftzamrMgflSLrGSL. .LK

- 0 . Und Manaste eMMfs mit stemm
välern , Mid sie begruben ihn in seinem p-,/ -:
Hause. Und ' seinsohnAmonwardköuig rsZ
an seine statt .» »7--

21. Zwey und Michig sahr alt war' Amon , da er fönig ward : und regieret«
zwengabr zu Zmusalcm . ' rM -ri ,!- .

. Undthät , dasdemHERR -Nubel

iP

»r -

' c.- 4 , l? .
ii . Darum liest der HERRLbersie — — _ _ ..

kommen die fürsten des Heers des königs gefiel , wie sei» vater Manaste gcthan «ai-
zuAstur : die nahmen Manaste ' gefangen te. Und Amon opferte allengögm , Siefnu
mit festein, und Hunden ihn mit ketten, und vater Manaste geinacht Halle : und mcue-
brachten ihn gen Babel . ' Ls . io / av .sg. te ihnen . az- Aber
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?!osiareinigekdentempel . (Lap .zz.z-, .) Ser Chronica . Hilkia findet die Mel . 487

^ Aber cr öemülhigte sich nicht vor Und sic kanic » zu dcmHohenpriester
dm>HERRN , wie sich sein vater Ma - Hilkia : und man gab ihnen das gelü , da »
Me gcdemülbiget hatte : denner , Ämo », zum Hanse HSttcs gebracht war ; welches
machte der schuld viel . die Leviten , die an der schwelte hüteten ,

14. Und ' seine knechte machten einen gcsamlct hatten von Manaffe , Ephraim ,
buad wieder ihn , undtodtetenihn in seinem und von allen übrigen in Zlrael , und von
Kaule. " ' r Kdn .lr ,ro . c.ri , r4 . ganhem Zuda , und Benjamin und von
h Da schlug ' das »olck im lande alte, denen , die zu Zttusalmiwohnctcn .
die den bund wieder den könig .Union ge- ^
mackt halten . Und das volck im lande
machte'Zosia , seinen sohn , zum königc an
seinestatt. ' r Kon .i4 ,; . c.- i, r4 .

Das 34 Lapitel .

cht :, .

L «,
n-ri - ,

Är >

.vttr

iHsLhiMr all warZosia , da er könig
ward : und regierete ein und dreps -

sigjahr zu Jerusalem . " 2 Könarr , -.
chUnd ' that , d>is dein HERRN wohl

gcstcl: und wandelte in den wegen seines
vatcrS Davids , und wich weder zur rechten
noch zur lincken. " c.2p,2.

10. Und ' gabcnS unter die Hände de»
arbcitcrn , die bestellet waren am Hause
des -HERRN . Und sie gabens denen,
die da arbeiteten am Hause des HERRN
und wo es baufällig war , dastsic das Haus
besserten. " 2 ^ 011.22,5.

11. Dieselben gabens fort den zimmer -
lcnten und bauleuten : gehauene steine und
gehöfclt Holk zu kausscn , zu den balcken
an den ' h'eiujern , welche die köniae Zuda
verderbet hatten . °-L

ir . Und die msinncr arbeiteten am werk
treulich . Und es waren über sieverordnet

z. Denn im achten sahr seines könig - Hahath und Sbadsa , die Leviten aus den
reich- , da er noch ein knabc war , fing er an suchen ME , Hachaya und Mesul -
zu suchen den <AKtt seines vatcrs Da¬
vids : und im zwölften sahr fing er an zu
reinigen Zudaund Zerusalem , von den ho¬
hen , und Hainen , und göhe» , und gegosse¬
nen bildern .

4 . Und liestvor ihm ' abbrechcn die al -
tstre Baalim , und die bilder oben drauf
hieb cr oben herab : und die hstine , und
Men , und bilder zerbrach er, und mach¬
te siczu staub : und strcuetc sie aus die grö¬

ber derer, die chnengeopfert hatten .

5. Und ' verbranle die gcbcine der Prie¬
ster auf den altärcn , nndreinigte also Zuda
und Zerusalem : ' 2 M „.2z,2o .

6. Dazu in den stadten Reanasse ,
Ephraim , Simeon und bisan Naphthali ,
iMcnwüstenumher .

7. Und da er die altare und Haine ab -

lam aus den kindern der Mhalhiteu , das
wcrck zu treiben : und waren alle Leviten ,
die aus saitenspiel kanten .

iz . Aber über die lastträger und treibcr
zu allerlcg arbeit in allen stmtern waren
ans den Leviten die schreibe! , amilcule
und tliorhütcr .

14s Und da siedas geld heraus nahmen ,
daS zum Hause des HERRN eingelegt
war : fand Hilkia , der Priester , dasttmH
des gcsches des HERRN , hnOMose » ^

15. Und Hlma anlworkcte , und sprach ^
zu Haphan , dem schreiber : " Zchhabc daS
gescbbuch sunde» im Hanse des HERRN .
Und Hilkia gab das buch Haphan ." 2 Kün.

16. Haphan aber brachks zum königc ,
und sagte dcm königc wieder , und sprach :

SOKE

gebrochen, und die göhcn klein zermalmet , Mxz , was unter die Heindedeiner knechte
und alle bstdcr abgehanen hatte im gan - acgcben ist, das machen sie.
M ande Aacl : kam cr wieder gen ,-ze- ^ nd sic haben das g- ld zu Hauff gc-

° - . . Mttet , das im Hause des HLR -NN sun -
8. Zm achtzchentcn gahk seines ko- tzoaist : und Habens gegeben denen , die ver -

mgreichz , da er das land und das Hans ordnet sind / imd den arbcitcrn .
r^ N ^ E - Andte er Haphan , den . g. Und Haphan , der schreiber , sagt«
Wn UzM und Neachgm dcu stadivogt ; bcmkönigean , und sprach : Hilkia , der

Zvahas , dm canh - prjcftcr , Hai mir ein buch gegeben. Und
§Ms öcs HERRN , Haphan sase darinnen vor dmi königc.

i scmcsKSttcs .
Hh ^ 1- . Und



4^ _ Prophetin Hulda ._ Das - Luch (Lap .z-s« .) Iostaerkanglguade -
i ? . Und da dcr kömg dic worle dcS ge- samlek werdest : dast ür-jncauam nick, - e.'

stheS höretc , zcrrist cr scinc kicidcr . »n, «>»- " », E 1"
Und der kömg gkboi Hilkia und- o .

Nhikam , dcm lohn Haphan ; und ? ib -
dem, dcm soh» Micha ; -und Haphan , dein
Weiber ; und Asaja , dcm kucchi ücS
kouigs ; und sprach :

- i . Kchclhin , fraget dm HERRN
für mal , ' und für die übrigen in Israel
und für Juda über dm worlcn ÜcS buchs ,
das lnndm ist ; denn dcr grimm des

hm alle das Unglück , das ich über diele«
ori und die cinwohncr bringen will. W
sic sagicnS dcm konigc wieder.

- s - Da ' sandle der kömg hin , und liest
i» Hausse kämmen alle ältesten in Juda uu»
Zeruialcm . ' - Äölia ?,,.

zo . Und der konigginq hinaus ins baut
deS HERRN , und alle »immer Juda
und cinwohncr zu Jerusalem , die Priester,

HERRN ist grast , der über UNSmlbrank die Levikmuud alle» voick, begde kleinuu»
ist , dast unsere värcr nicht gehalten haben arosi : und wurden vor ihren ohrcn gclesca
öaS war : des HERRN , 'dast sie thälen , alle warte im buch des bundS , »aS jm
wie geschrieben stehet in diesem buch . Hause des HERRN slindm war .

Da ging Hilkia hin , samt ' dcn an - zi . Und der könig trat an seinenort,
dein vom konigc gesandt , zu der praphetin und machte ' einen bund vor dem
Hulda , da » weibe Hallum , dcS söhiiS HERRN : dast man dein HERRN
Takehaih , des sahnS Hasra , deS kleider- nachwandeln solle , zu halten seinegebot«,
hülerS , ' öie zu Jerusalem wohnele im ' an - zeugmste und rechte vö» ganben , herhen
dem ihcil : und redeten solches mit ihstkAstg. und von gauhcr scelen; zu ikuii nach allen

- Z.' Und sic sprach zu ihnen : Ho spricht warten des bnnds , dic geschrieben stm-
der HERR , dcr KSlt ' Israel ; Saget dm in diesem buch. - c.i; ,i- . IoW ,-?.
- rm mann , der euch zu mir gesandt har ; Z- . lind stunden da alle , die zu Zerufa-

- 4 . So spricht ' dcr HERR ; Siehe , lmr und in Reiijamin vorhanden waren,
ich wist Unglück bringen über diesen ort , Und die cinwohncr zu Imisalcm lhälca
und die cinwohncr ; alle dic stiicho , dic ' nvel, bei» b»nbe ,k5Mea .
geschrieben stehen im buch , das man vor
dem konigc Inda gelesen hak ;

- ?Nos .:6,i4 >sqq. s Mos.28,15. <qq.
Darum , dast ve mich verlassen ha¬

ben und aichcrn göitcrn geräuchert , das»
sie mich erzürncrc » mit allerlei , wercken
ihrer Hände . Und mein grimm ' soll ange-
zundci werden über diesen ort , und mcht
ausgeleschcl werden .

- 6. Und zum lönige Juda , der mch
gesandt Hai dm HERRN zu fragen ,
sollt ihr also sagen : Ho spricht der
HERR , der KKtl Israel , von dm Wor¬
ten , dic du gehöret hast ;

Fs ,,

Ä !

nach dcm bundc KStlcs , ihrer väterSStl .
zz . Und Zosi » lhät weg alle greuel auS

asten landen , die der kinder Israel warm :
und schaffet« , dast alle , die in Israel fun-
dcn würden , dcm HERRN , ihrem ÄStl ,
dimeien . ' So lange Iosia Icbeie, wichm
sicnicht von dmi HERRN , ihrer vätcr
KStt . ' Nicht .- ,7.

Das z; Capitol .

r .4 fNd Iosia ' hielt dem HERRN
U paffah zu Icrnsalem , und schlach¬

tete daS pastah im vimzehmim tage de«
ersten mondm . ' - -Kön .- ; ,- >._ _ _ , . Understellelediepricsterinihrchm,

!». Darum , dast dein herh weich wor - u„d stärckctc sie zu ihrem amt im Hause
dm ist und ' hast dich gedeinüihlgct Sc» -HERRN ,
vor ZDtt , da du seine worle horclest wie- z. Und sprach zu den Leviten , dic gaich
- er diesen orl und wieder die cinwohncr , Israel lchreicn und dem HERRN g<-
ulld hast dich vor mir geüeinüihigct und heiliget warm : Thuldiechciligclade ' iul
- eine kleiücr zcrnstcn und vor mir gewci- hauS , das Haloms , der lohn David , dcr
ncl ; so Hab Ich dich auch erhöret , spricht könig Israel , gcbauet Hai. ^Ihr sollt ft
- er HERR . " ' c.Zg, i- . nicht aus den schultern tragm . Ho dienet-8. Hichc , ich will dich samlm zu deinen nun dcm HERRN - eurM iADlhundsti -
vsttern , das»du in dein grab impfricdm ge- nein volck Isracl .' > A -̂ i ^ ön.6,>. ft -
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ver Lhronica . Zeremonien dabeh . 4ks

Und picket das Haus eurer vatcr die kinüer Aaron , schaffekenan dem bra »S-

^ bSlt das pastah . (Lap .z; .)

opscr unü fetten bis in die nacht : darum
musten dir Leviten für sich, und für dir
prirstcr , dir kindcr Aaron , zukreiken .

5. Und dir * langer , dir kinürr Asiaph ,

ui rurrr ordnmig : wir sie beschrieben ist
vo» David , dmi königcZsrael , undsei -
uein lobn Lalomo .

Und sich. ! im hciligthum nach der
ordnmig der väter heiuser , unter euren stunden an threrstalie , nachöemgebotDa
ködern , «cm volck geboren i auch die ord - vid, und Assaph , und Hcman , und Zcöi -
umg der välcr Hauser unter den Leviten , chun , des schauers des konigs ; und dies

ü. Und schlachtet das pastah , und hei - thorhütcr an allen chorcn , und sie wichen
iigci euch i und schicket eure brüdcr , dass nicht von ihrem amt : denn die Leviten,
sie thun nach dem wort des HERRN ihre brüdch bereiteten zu für sie.
dura , Most

7s Und Zosia gab zur * hebe für den
gmiciccn manu lämmer und sunge zic-
acii ( alles zu dem pastah für alle , die vor -
bandcn waren ) an der ' zahl örcristig tau¬
send: und ürep tausend rindcr , und alles
von dem gut -cs konigs . * c.z2/ -4 .

«. Leine fürsten aber gaben zur hebe
srcxwillig für das volck und für die Prie¬
ster und Leviten (nemlich Hilkia , Ha -

16. Also ward beschickt aller gotkcs-
dienst des HERRN des tagcS : dast
man pastah hielte , und branöopfcr thäl
auf dem aliar des HERRN , nach dem
gebot - es konigs Zosia .

17. Also hielten die kinder Zsracl , die
vorhanden waren , pastah zu der zeit und
öas 'fcst der ungesäuerten brodle siebentage .

1». Es war aber kein ' pastah gehalten
inZlracl , wie das , von der zeit aii La -

war , und die einwohncr zu Zerusnlem .
' 1. ;o , -s .

ip . Zin achtzehenlen sahr des konigs
rcichs Zosia ward dis pastah gehalten .

äs . Nach diesem , da Zosia das Haus
zugcrichiet harte , ' zog Necho , der konig
in Egriptcn , herauf , zu streiken wieder

charja und Zesiiel , die fürsten im Hanse
KSttes unter kn Priestern ) zum pastah , muchdcs Propheten : und ketnköing in Zsra -
zwcu tausend und sechs hundert s lanimer el halte solch pastah gehalten , wie Zosia
und zicgcns : dazu drcn Kundert runder . pastah hielte , u »ddicpriestcr, Levilcn , ganh

? . AberLhauania , Hemaja , Netha - «Zuda , und was von Zsracl vorhanden
necl und seine" brüdcr , Hasabsa , Zchl ,
und Zosabad , der Leviten obersten , gaben
zur hebe Sen Leviten zum pastah süns
tausch- slammcr und ziegens : und dazu
süns hundert rindcr .

10" Allo ward Ser gottcsdicnst beschickt:
und die priestcr stunden an ihrer Me und ^ ,
die Leviten in ihrer ordnung , nach dem ^ .archemis am Zohrath : und Zosia zog
gebot des konigs.

11. Und sieschlachteten das pastab , und 21. Aber er sandte boten zu ihm , und
die Priester nahmen von ihren Händen liest ihm sagen : Was Hab ich mit dir zu
und sprcngctcn", und die Leviten zogen thun , konig Zuda ? Zch komme icht nicht
ihnen die haut ab . wieder dich , soudernuch streite wieder ein

ir . Und thätcn die*brandopfcr davon : Haus : und KKtt hat gesagt, ich soll eilen ,
dast sie cs gäben unter die thcilc der vatcr Höre auf von KSlt , der inil mir ist , dast
Mer in ihrem gemeinen Hausten , dmi er d.ch nicht verderbe .
«HERRN zu opfern , wie es geschrieben 21. Aber Zosia wendete sein angcsicht
stehetim buch Mose . LoghLten sic mit nichtvonihm , sondern stellete sich mit ihm
den rindern auM ^ * * " " -- rr . lr ^ streiten , und gehorchte nicht den wor -

iz. Und siĉkoUen das pastah am feucr , len Nccho aus dem munde LÄtcs : und
wie sichs gebühret. Aber was gehet - kam mit ihm zu streiten ans der ebene bey
ligctwar , kochten sie in tdpscn , kesselnund * Megiddo . * - Kön .2g,zo . gach .ir ,n .
psanuen : und sie machlens eilend für den 2z. Aber dieschühen * schostcn den köniz
gemeinenhauffcnEch !7!̂ ÄI / ^ ),e? E Zosia ; und der konig sprach zu seinen

14. Darnach abcrMeitM ' fle ÄWKLMechken : Führet mich hinüber , denn ich
sichund für di«Priester . Denn die Priester , ' kn sehr wund . * 1Kön .2r,Z4.

Hh ; »4 . Und



4?° ZoahasundIojakim . Das r Duch derLhrsnica . (Ly .; ; .; «.)
- 4 - Und seine knechte thakenihn von Zuda . Und sein soha ' Zojääüiiwärdsls

dein wagen , und führetcn ihn auf seinem »ig an seine statt . < Kö » , . ^
andern wagen , und brachten ihn gen Zeru- 9 . kRchchahr alt war Zojachin
salem : und er starb , und ward begraben un- könig ward , und regicrete dtch »wndw
terdengrabernseinerVäter . UndgantzZu - und zehen tage zu Jerusalem : uud M

rü . Mas aber mch
am ist , und seine varui
Schrift im gcseß des HENRR ;

27. Und seine gcschichtc , beyde ersten
und letzten: siche , dasist 'Leschriebenim
buch der konige Israel und Tjuda .

Dan zL Lapitcl .
r̂ on^fostänachfossseln, und Ser BabylonischentztfmqNiß.

,-jcr.;-4 .
' all war K -

i .1 Md das volck im lande nahm ' Zoa -
has , den sohn Zosia

s

da und Zcrusalein trugen leide umZosia .
Und ' Zeremia klagctc Zosia : und aber Wsfahr uinkäm s- jaW .

alle sängcr und sangerinnen redeten ihre hin NebucadNezar und liest -hugenBM
klaglieöcr über Zosia , bis auf diesen tag ; Halen mit den köstlichen gefasten im hach

Zer .L2, i° .ii . MM . . . ' 2 Kan .-
iu la- z'Mtz >.a7 >..9> »awm >;l-

Wcit nach der dckia, da er könig war - : und regimte elf
) ahr zu Zerusalem ;

12. Üiid that , das dein -HLRRN , sei¬
nem KSlt, übel gefiel : und üemmhiglesich
nicht vor dempropheten Zeremia , der da
redete aus dem munde des HERRN .

iz . Dazu ward er abtrünnig von Nebu¬
cadNezar , dein konige zu Babel , der eine»
cid bch KStk von ihm genommen hatte :
und ward halsstarrig und verjkocktesein
Hertz, dast er sich nicht bekehret»zu dem
H -LRRN , dcm KStt Zsracl .

14. Auch alle obersten unter den Prie¬
stern, samt dem volck , machten deS sün-
digens viel ' nach allcrley grcuel der hei-

, . . . . >^ , und machten
ihn zum konige an seines vakers statt zu
Jerusalem . ' 2 ,Kön .2z^o .

2. Drey und zwantzigfahr alt war Zo -
ahas , da er könig ward : und regieret »
drey monücn zu Zerusalem . . _ .

z. Denn der Mig in Egypten setzteihn -cn : und verunreinigten das Kansas
ab zu Zcrnsalcm , und bustetc das land HERRN , das er gchciligct hatte zu
um hundert centncr silbers und einen Jerusalem . ' ; Neos.ia,9.
centncr goldcs . 1; . UnddcrHERR , i.hrcrväicrKStt ,

4 . Und der könig in Egypten machte sandte zu ihnen durch seine ' boten frühe.
' Eliakim , seinen brudcr , zum konige über Denn er schonete seines volcks , und seiner
Zuda und Zerusalem : und wandelte sei- wohnung . ' Zer .2?,4.
neu nameii Zoiakim . Aber seinen brnder is . Aber sic spottetm der baren KSt -
Zoahas nahm Recho , und brachte ihn in tcs , und verachteten seine warte, und äße-
Egpptcn . ' 2 Kön .2;,Z4. ten scinc Propheten : bis der grimm des

; . Fünf und zwanhigsahr alt war Zo - HERRN überfein volck wuchs , dast kein
Hakim , da er könig ward , und rcgicrcte heilen mehr da war .
elffaßr .zu Zerusalem : undthat , das dein 17. Denn er sührete über sicdenkönig
HERRN , seinem <8Sll , übel gefiel. der Lhaldaer , und liest erwürgen ihrcfun -

6. Und NebucadNezar , der könig zu ge Mannschaft mit dem schweren imchause
Nabel , zog wieder ihn heraus :und band ihn ihres heiligthnms ; md vcrschoncteweder
mit ketten, dasterihngenAabelführetc . der Mglingc noch jungsrauen , weder der

7. Ruch brachte NebucadNezar etliche alten noch der gröstvater : alle gabcr sie
gesasie des Hauses des HERRN gen Ba - in seine Hand .
bel , und tM sie in seinen tcmpcl zuVabel . 1?. Und ' allc gcfäsie im HauseKSltcs,

8. Mas aber mehr von Zojakim zu sa- grast und klein ; die schatzeim Hausedes
gen ist ; und seine grcuel , die er that und HERRN , md die schätzedes wmgs und
die au ihm sunden wurden : siehe / die sind seiner fürsten : alles liest er geMabel sutz-
geschrieben im buch der köuige Zsrael und ren .

M

- efiv

' ' B

Und



KSt ! lencketLores (Lap .inr .) Aras Such Esr a . zur güte gegen Zuda . 4 ? >

Und sie verbrämen das Hans KSt - 22/dAber im erficnsahr Lores , des kö-
tes/ undbrachenabdiemaurenznZcrusa - nigs in Kcrsen , dast erfüllet würde das
lnn : und alle ihre pallästc brantensie mit wort des HERRN durch ' den mund Ze¬
hner aus , dast alle ihre köstliche gerathe remia gcrcüt , erweckte der HERR den
verderbet wurden . ' Rch .i, z. geistf -Lorcs , deskönigs in Aersen , dast er

-o. Und Hrctc weg gen Babel , « er liest ausschreyen durch sein ganhes kömg -
vomschwcrdt uberblicbcnwar ; undwur - reich , auch durch schrisk, und sagcn :^ Et
!>,» t in, ,wd seiner löbne knecktc . bis das " EN.i. i . r Ss.44 ,-».

rz . Ha spricht Lores , der könig in Kekr " ^
sen ; Der HERR , der ÄSkk vom Himmel ,
hat mir alle königrciche in landen gegeben ;
und hat mir besohlen , ikjin ein Hans zu bau¬
en zu Jerusalem in Zuda ; wer nun un¬
ter euch seines volcks ist , mit dem scg der
HERR , seinKStt , nnd ziehe hinauf .

denseineund seiner söhne knechte, bis das
töingrcich der Pcrsen regieret « :

- 1. Dast erfüllet würde das wort des
HERRN durch ' den mnnd Icremia ,
bis das land an feincillabbachengnug Hüt¬
te. Denn die ganhe zeit über der verstö -
rung war sabbath , bis dast siebcnhig
) ahr voll wurden . . ' 3§egi .2; , ii . w.

Envc Les 'aMcN Buchs der Lhrsnica .

Das Buch Esra .
Das 1 Lapieel . «. Und alle , die »m sie her waren ,

W ! « chichi-igk. it i« -t -Mu -g° » s°fang-"» Grckctcn ihre Hände mit silbernem und3°°-». güldenem gerüthe , nut gut und vieh , und
M ersten ' sahr Lores , des königs kieinod e ohne was sic fregwiüig gaben .
' in Nersen / dast erfüllet wür - 7- Und der könig Lores thal heraus die

de das wort des HERRN gefaste des Hauses des HERRN , die Re¬
ff/ . durch den mnud fZercinia ge

redt , erweckte der HERR dcngcistLa
res , des königs in Persen , dast er liest aus ^
schrcpcndurch seinaantzes köniareich , auch
durch schrifk, und jagen : ' 2 Lhron .zHaa .

Esr.s,iZ. ^Irr .-s,n . :c.
- . Ho spricht Lores , der könig in Zöer-

Icrusalem genommen
s Haus gethan hatte .

bucadNezar ans ,
und in seines gottcs i

8. Aber Lores , der könig in Zöerscn,
tbat sic heraus durch Mithredath , den
fchaßmeistcr : nnd zehletc sic dar " HeS-

- Md ms ist Hre Rahl : NreMg
sen; DcrHERR , dcrASttvomhimmcl , ggi ^ ne decken , und lausend silberne be-
hat nur alle königrciche in landen gegc- ckcn, neun und zwanhig Messer; Spleiß ?)
ben ; und er hat mir ^ befohlen ^ ihm ein DrcMg güldene becher , und der
^ DEEW ^ AdWllLrWL , L4 .-Sndcm silbernen becher vier hundert und

HHcr nun unter euchjeines volcks lst̂ » zchx,„ ,md andere gefaste tausend ;
mit dein seg sein KStt , und er ziehe hin¬
aus gen Jerusalem in Juda ; und baue das
Haus des HERRN , des ÄSttcs Israel ;
er istdcrKStt , der zu Zcrusaiemist >

4 . Und wer noch übrig ist an allen or¬
ten , da er ein sremöling ist , dem helfen
die lcute seines orls mit silber unü gold ,
gut und vieh , aus sregem willen znm
HauseHSttcs zu Jerusalem .

, 5. Da machten sich auf die obersten

11. Dast aller gefaste , begde güldene
und silberne , waren fünf tausend und vier
hundert . Alle brachte sie Hesbazar hcr ^
ans mit denen , die aus dem gcfangnist
von Babel herauf zogen gen Jerusalem .

Das 2 Lapitcl .
Zahl und rezisrer drr wieöerkchrendrnJude»

und ihr« steucr.

Is " sin- die kinder aus den landen ,
^ . .. . . . . .. . .. die heraus zogen aus dem gcsang -

«Üter aus Zuda und Bcnsamin , und die nist , dic NcbncadNezar , der könig zu Ba -
knestcr und Leviten : alle, derengeist ÄStt bei , hatte gen Babel geführet : und wie -
mvcckte hinauf zu ziehen und zu bauen der gen Jerusalem nnd in Zuda kamen ,
das Hans des HERRN zu Jerusalem , eia jeglicher in seine stadt . ' Nch .7, 6.

r . Und
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